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Binance Australia von der Big Four Bank
Westpac verboten: Bericht

Die vier großen australischen Banken Westpac haben ihren
Kunden im Rahmen einer Reihe von

Betrugsschutzmaßnahmen den Handel mit Binance
verboten. Die Entwicklung erfolgt vor dem Hintergrund

eines zunehmenden Drucks auf die Aktivitäten des Krypto-
Riesen im Land. In einer Erklärung gab Westpac bekannt,

dass es im Rahmen eines Versuchs eine Reihe von
Kryptowährungsbörsen blockiert. Seine Daten deckten auf,

dass etwa die Hälfte aller Verluste auf Anlagebetrug
zurückzuführen waren und ein Drittel aller

Betrugszahlungen direkt an Kryptowährungsbörsen
überwiesen wurden. Betrug eindämmen Auch wenn

Binance nicht explizit genannt wird, wird davon
ausgegangen, dass die australische Börse von dem Verbot

betroffen ist. Scott Collary, &amp;hellip;

Die vier großen australischen Banken Westpac haben ihren
Kunden im Rahmen einer Reihe von Betrugsschutzmaßnahmen



den Handel mit Binance verboten. Die Entwicklung erfolgt vor
dem Hintergrund eines zunehmenden Drucks auf die Aktivitäten
des Krypto-Riesen im Land.

In einer Erklärung gab Westpac bekannt, dass es im Rahmen
eines Versuchs eine Reihe von Kryptowährungsbörsen blockiert.
Seine Daten deckten auf, dass etwa die Hälfte aller Verluste auf
Anlagebetrug zurückzuführen waren und ein Drittel aller
Betrugszahlungen direkt an Kryptowährungsbörsen überwiesen
wurden.

Betrug eindämmen

Auch wenn Binance nicht explizit genannt wird, wird davon
ausgegangen, dass die australische Börse von dem Verbot
betroffen ist. Scott Collary, Group Executive of Customer
Services and Technology bei Westpac, kommentierte den Schritt
wie folgt:

„Digitale Börsen spielen im Finanzökosystem eine legitime Rolle.
Aber seit dem Aufstieg der digitalen Währung stellen wir fest,
dass Betrüger zunehmend ausländische Börsen nutzen. Oft
bemerken unsere Kunden erst, dass sie betrogen wurden,
nachdem das Geld das Land verlassen hat, was eine
Wiedergutmachung äußerst schwierig macht. Der Test unserer
neuen Sicherheitsmaßnahmen wird Kunden besser vor
Betrügereien schützen.“

Collary sagte auch, dass der Schritt der Bank helfen könnte,
durch Betrug verlorene Millionen einzusparen. Berichten zufolge
soll das Verbot von Krypto-Börsen in den kommenden Wochen
stufenweise eingeführt werden.

Der Start von Binance Australia durch einen großen
australischen Zahlungsdienst ist ein weiterer Schlag für die
Krypto-Börse, die in den Vereinigten Staaten bereits einer
strengen behördlichen Prüfung ausgesetzt war.



Das Westpac-Verbot kommt am selben Tag, an dem Binance
Australia ein Verbot erlassen hat aktualisieren Es wird nicht
mehr in der Lage sein, Banküberweisungen in australischen
Dollar über PayID, eine beliebte Sofortzahlungsmethode, zu
ermöglichen. Die Krypto-Börse gab ihrem externen
Zahlungsdienstleister die Schuld und fügte hinzu, dass sie nach
einer Alternative suche.

Binances Rückschlag in Australien

Letzten Monat kündigte Binance die Schließung des Binance
Australia Derivatives-Geschäfts an und verwies dabei auf die
jüngste Zusammenarbeit mit der Australian Securities and
Investments Commission (ASIC). Letzterer hatte die australische
Finanzdienstleistungslizenz von Oztures Trading Pty Ltd, die als
Binance Australia Derivatives firmiert, als Reaktion auf die
Aufforderung von Binance widerrufen.

Vor der Lizenzaufhebung hatte die ASIC außerdem festgestellt,
dass Binance Hunderte von Privatkunden fälschlicherweise als
Großinvestoren eingestuft hatte, was die
Finanzaufsichtsbehörde zu einer gezielten Überprüfung des
Unternehmens veranlasste.
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Details

Besuchen Sie uns auf: krypto-news.at
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